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Rr. 92.
Hagesneuigkeiten

Bade «.
* Karlsruhe , 19 . April. Im Befinden

des erkrankten Fürsten zu Hohenlohe -
Lang enburg , der sich im hiesigen städt .
Krankenhaus befindet, ist eine bedeutende
Besserung eingetreten . Der Fürst unternimmt
bereits wieder Spaziergänge.

/ X Karlsruhe , 19. April. Zu der in
verschiedenen Blättern verbreiteten Nachricht
von der Aufstellung des Gouverneurs a . D.
Leutwein als Reichstagskandidat des
lib eralen Blocks im 9 . bad . Reichstag s-
wahlkreiSPforzheim - Durlach - Gerns-
bach , bemerkt die „Bad . nat .-lib . Korr "

, daß
diese Nachricht insofern richtig sei , als zurzeit
Verhandlungen schweben , welche die Auf¬
stellung des Gouverneurs Leutwein seitens
der nat . - lib . Partei als sog . „wilden " Kan¬
didaten bezwecken.

^ Karlsruhe , 19 . April . Der Assistent
am geodätischen Institut der technischen Hoch¬
schule, August Kraft ist von der griechischen
Regierung auf ein Jahr in den kartographischen
Dienst der Armee engagiert worden , um in
Griechenland bei der Inangriffnahme der nach
dem Projekt und den Vorschlägen Geh. Hof¬
rats Professor Dr. Haid zu bearbeitenden
Grundstückskarte mitzuwirken .

ß Karlsruhe , 19. April. sStrafkammer . j
Bei dem Ziegeleibesitzer Johann Friedrich
Weinbrecht aus Teutschneureut , wohnhaft in
Grünwettersbach, wurde aufgrund eines voll¬
streckbaren Urteils in einer Forderungsklage
am 3 . Oktober Pfändung vorgenommen . Der
Gerichtsvollzieher pfändete verschiedene Gegen¬
stände , u - a . 30000 Stück gebrannte Back¬
steine in 6 Kammern des Brennofens. Die
Versteigerung wurde auf 28 . Oktober fest¬
gesetzt. Beim Versteigerungsterminstellte sich
heraus , daß die gepfändeten Backsteine nicht
mehr vorhanden , sondern verkauft worden
waren und an deren Stelle eine wesentlich
aerinaere Zabl ungebrannter und dober nickt

Jeuilleton . 92)

Der letzte Odenftein.
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Büttner zog seine elegante Brieftasche

hervor , blätterte darin umher , bei welcher
Gelegenheit die Banknoten von dem Verwalter
Asmus sehr passend sich präsentierten und
nahm ein zerknülltes Papier heraus, das er,
die Brieftasche neben sich auf einen Tisch
legend , auseinanderbreitete.

„Ich sagte, daß der Zufall es mir in die
Hand gespielt habe und das kam so, " begann
er mit einer humoristischen Miene . „Der
Freiherr von Gräfenreuth wollte nämlich noch
am selben Abend, als wir, mein Freund und
ich , seine Gäste in Falkenhagen waren, ver¬
reisen , ich glaube nach Heidelberg , vielleicht
auch nach Monte Carlo, wer kann's wissen .
Wir fuhren mit ihm nach dem Bahnhof .
Unterwegs suchte er in allen Taschen nach
einem Papier , das er bereits im Schlosse ver¬
mißt haben wollte . Er war sehr unruhig und
fragte die Beamten auf dem Bahnhof , ob
man nicht in einem CoupL erster Klaffe ein
zerknülltes Papier entdeckt habe , weil er eS

« it amtlichem AerLSudtgrmgsbkatt für de»
Amtsbezirk Kurkach.

Donnerstag den 20 . April 1911.
verkäuflicher Backsteine sich vorfanden . Es
wurde daraufhin gegen Weinbrecht Anzeige
wegen Verstrickungsbruchs erstattet . Unter
der Anklage , sich dieses Vergehens schuldig
gemacht zu haben , mußte Weinbrecht sich am
9 . Februar vor dem Schöffengericht Durlach
verantworten . Dieses bestrafte ihn mit 3
Tagen Gefängnis. Gegen dieses Urteil legte
der Angeklagte Berufung ein . Er begründete
sie damit , daß er bei der Pfändung nicht zu¬
gegen gewesen sei und der Gerichtsvollzieher
ihm habe sagen lassen , der Betrieb dürfe fort¬
gesetzt werden, bei der Versteigerung hätten aber
30000 Backsteine vorhanden zu sein . Da er
nun Bestellungen auf Backsteine habe erledigen
müssen, seien hierzu die bei der Pfändung
vorhandenen gebrannten Backsteine verwendet
worden . Er habe aber dafür Sorge getragen ,
daß am Versteigerungstage über 30000 Back¬
steine, wenn auch noch nicht alle fertig ge¬
brannt , vorrätig gewesen seien . Er sei sich
in keiner Weise bewußt gewesen , etwas straf¬
bares zu tun , da er nach seiner Auffassung
ganz nach den Weisungen des Gerichtsvoll¬
ziehers gehandelt habe . Der Gerichtshof ge¬
langte aufgrund des heutigen Beweisergebnisses
zu der Auffassung, daß der Angeklagte nicht
gewußt habe , daß die aus den Ofen ge¬
nommenen Backsteine noch gepfändet seien
und geglaubt hätte, es genüge, wenn zum
Versteigerungstermin die Backsteine vorhanden
seien . Es kam deshalb das Gericht zur Auf¬
hebung des schöffengerichtlichen Urteils und
zur Freisprechung des Angeklagten.

— Die Rennen des Karlsruher
Reitervereins . Am nächsten Sonntag den
23 d . M . finden die Frühjahrsrennen des
Karlsruher Reitervereins statt. Der Renn¬
platz bei Klein - Rüppurr liegt in einer land¬
schaftlich bevorzugten Lage . Der Verkehr ist
durch die in unmittelbarer Nähe des Renn¬
platzes gelegene Haltestelle der Albtalbahn so
leicht wie möglich gemacht. Die Beteiligung
an den Rennen wird eine sehr große sein , da
etwa 82 Pferde zu den Offiziers - und Herren -

auf der Herfahrt verloren zu haben glaubte .
Doch keiner wollte etwas gefunden haben .
Als der Zug mit ihm abfuhr, lag dieses Papier
zu meinen Füßen.

"
„ Wert besitzt dieser Wisch durchaus nicht, "

bemerkte Rehfeldt, als Büttner geendet hatte .
„Gleichviel , ich werde eS dem Gerichte

einliefern , damit nach dem wirklichenTestamente
geforscht werde. Halte es sogar für meine
Pflicht .

"
„ Lassen Sie das Ding doch mal sehen ,

lieber Büttner ! " sagte Rehfeldt , seinen Arm
festhaltend , „ ich stehle eS Ihnen ja nicht . Hm, "
fuhr er fort , die Schrift, welche Büttner in
der Hand behielt , überfliegend , „ das hat wohl
ein Frauenzimmer geschrieben , die Schrift
kommt mir bekannt vor. Warten Sie einmal ."

Er trat vor seinen Aktenschrank , nahm ein
Bündel Papiere heraus und zog einen Brief
hervor. Mit der Adresse desselben verglich er
die Handschrift des Testaments.

„ Hm , allerdings ähnlich, habe mich aber
doch geirrt, " sagte er, die Akten samt dem
Briefe wieder verschließend. „ Soll ich Ihnen
etwas sagen , Freund Büttner ? Lasse» Sie
mir das Papier. Ich bin Ihnen wieder ge¬
fällig. DaS Papier gehört dem Freiherrn von
Gräfenreuth —"

„Dem eS sicherlich von dritter Hand zum

Redaktion, Druck und Verlag von Sdolf Dup» ,
Mittelstraßc 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . Z04 .
S »z«ig«« »S«« <»tzn>«« bis vormittags 10 Uhr .

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

82. Jahrgang.
reiten genannt sind. Das Interesse von Ein¬
heimischen und Fremden an den Veran¬
staltungen des Karlsruher Reitervereins wächst
von Jahr zu Jahr . Die letzten Rennen
brachten einen namhaften Fremdenverkehr .
Der hohe Protektor des Vereins, Se . Kgl.
Hoheit Großherzog Friedrich, und Se. Großh .
Hoheit Prinz Max von Baden Pflegen den
Rennen anzuwohnen. Eine feststehende, mit
erheblichem Kostenaufwand erstellte Zuschauer¬
tribüne bietet einen prächtigen Blick über den
Rennplatz . Auch außerhalb dieser Tribüne
sind Zuschauerplätze zu Preisen zu haben , die
jedermann den Besuch der Veranstaltungen
ermöglichen. Die Rennen beginnen nach¬
mittags 3 Uhr und dauern bis gegen 6 Uhr.
Die Eisenbahnverbindungen mit Karlsruhe
werden durch die fahrplanmäßigen Züge her¬
gestellt.

Durlach , 19 . April . Einen großen
Unterschied weisen die Offerten auf für
die jüngst erfolgte Ausschreibung des Haupt-
kanalS 1 und einer kleinen Teilstrecke des
Hauptkanals 2 der Durlacher Kanalisation .
Die ganze Arbeit ist veranschlagt zu 367 000
13 Offerten waren eingelaufen, darunter 2 nach
Schluß des Einlauftermins . Die Angebote
schwanken zwischen 418 497 als niederstes
und 754 971 , also ein Unterschied von
336500 ^ Roch krasser liegt der Unterschied
bei den Angeboten für die Teilstrecke des
Hauptkanals 2 , veranschlagt zu 22 000
Hier beträgt das höchste Angebot 38 390
das niederste 19 575 also ein Unterschied
von 50 Prozent .

Q Dur lach , 20 . April . In der gestern
stattgefundenen Bezirksratssitzung wurde
das Gesuch des Maurers Jakob Friedrich
Sengle von Kleinsteinbach um Erlaubnis zum
Betriebe einer Gastwirtschaft in einem neu zu
erstellenden Gebäude an der Kreisstraßs nach
Untermutschelbach abschlägig verbeschieden .
Dagegen wurde das Gesuch des Wirts Höpfinger
in Jöhlingen um Erlaubnis zum Betriebe der
Realaastwirtichast zum Kreuz und des Kellners
Kauf angeboten worden ist, " fiel Büttner mit
scharfer Logik ein , „vielleicht befindet er sich
schon im Besitz des Testaments und hat nun
leichtsinniger Weise die Abschrift verloren .

"
„ Machen Sie doch keinen Roman daraus,"

rief Rehfeldt , gezwungen lachend . „ Der Wisch
ist in der Tat nichts wert . Es würde mir
Spaß machen, den geizigen Sohn des Frei¬
herrn damit in Aufruhr zu bringen.

"
„ Recht edelmütig von Ihnen , Doktor ! —

Doch Scherz beiseite , Sie sollen dieses Papier
gegen eine Bedingung haben.

"
„Nun, " fragte Rehfeldt gespannt .
„ Legen Sie ein gutes Wort für mich ein

bei Ihrer Schwester .
"

„Den Teufel auch , mein Lieber , dazu hätten
Sie wohl Lust," rref der Rechtsanwalt, spöttisch
lachend. „ Wo sind denn Ihre Renten , he ?
— Ich habe mich ein wenig unter der Hand
nach Ihnen erkundigt und Ihre Komödie ent¬
deckt . Sieht Ihnen ähnlich , die Rolle Ihres
Vetters zu spielen .

"
„Ja , das finde ich auch," erwiderte Büttner

gelassen , „ sie ist mir sozusagen auf den Leib
geschrieben . Unter Vettern ist das ganz egal ! "

„ Meinen Sie ? — Nun , ich will Ihnen
etwas sagen , Freund Büttner ! Ich bin
prinzipieller Feind der Bühnenkünstler —"



Karl Friedrich Barth von Mannheim um Er-
laubnis zum Betriebe der Gastwirtschaft zum
«Thomashof " in Durlach mit Bedingungen
genehmigt . Das Gesuch der Stadt Karlsruhe
um Genehmigung zur Anlage eines von der
Pfinz abzweigenden Spülkanals und zur Ent¬
nahme von Pfinzwasser für die Kanalspülung
und das Gesuch der Generalintendanz der
Gr . Civilliste um Genehmigung zur Wasser¬
entnahme aus der Pfinz wurde mit Beding¬
ungen genehmigt

Heidelberg , 19 . April . Am Grün¬
donnerstag wurde in der hiesigen Pro¬
di denzkirche zum erstenmal das Abendmahl
in Eiuzelkelchen verteilt . Zu der Feier
waren 600 Gemeindemitglieder erschienen . Die
AbsndmahlSfeier verlief sehr stimmungsvoll .
Wie berichtet wird , darf eS nach oem ersten
Versuch als sicher gelten , daß sich diese Feiern
in der neuen Einrichtung mehrmals im Jahr
wiederholen werden .

Z Heidelberg , 19 . April . Der Seis¬
mograph der Königstuhlsternwarte registrierte
gestern abend ein mittelstarkes Fern¬
beben , das gegen 1 -- 8 Uhr einsetzte.

G Mannheim , 19 . April . Zum Kampf
im Hafengebiet meldet die „ Bolksstimme "

heute , daß die Lage noch unvei ändert ist .
Arbeitswillige werden heute nacht vom Nieder¬
rhein , Essen , Duisburg rc . eintreffen ; sie er¬
halten den üblichen Tagelohn und freie Station .
Aus Pforzheim wurden 10 Schutzleute und
1 Sergeant in das Mannheimer Hafengebiet
abkommandiert .

UÄ Mannheim , 19 . April . Auf dem
israelitischen Friedhof der Gemeinde Ilvesheim
warfen wahrscheinlich Feudenheimer Burschen
21 Grabdenkmäler um und demolierten sie .
Ein Polizeihund hat die Spur der Täter nach
Feudenheim ausgenommen .

Mannheim , 19 . April . In der Zeit
vom 7 . - 11 . April sind hier nicht weniger als
8 Fahrräder gestohlen worden .

Freiburg , 19 . April Durch Ochsen
eines norddeutschen BiehtranSportS ist im
hiesigen Schlachthof die Maul - und Klauen¬
seuche eingeschleppt worden .

Deutsches Reich.
* Berlin , 20 April . Die Hitze war am

gestrigen Tage größer als an irgend einem
Apriltage der letzten 26 Jahre . Die Temperatur
betrug mittags 26 Grad .

* Essen , 20 April . Beim Ausflug des
Turnvereins Vormholz brachen Zwistig¬
keiten aus . Der Hofbesitzer Lieber wurde von
seinem Bruder mit der Vereinsfahne er¬
schlagen . - In der Nachbargemeinde Berg¬
eberbeck befestigten spielende Kinder am
Rücken eines 6jährigen Mädchens eine mit
Petroleum gefüllte Konservenbüchse und zündeten
diese an . DaS Kind wurde furchtbar verbrannt
und starb kurze Zeit darauf ._

„ Gut , ich werde sofort die Bühne quittieren, "

fiel Büttner ernsthaft ein .
„Unterbrechen Sie mich nicht , meine

Schwester , welcher ich Ihren Betrug mit¬
geteilt — "

„ Das war höchst unvorsichtig von Ihnen ,
Doktor ! " warf Büttner wiederum ein .

„ War entsetzt darüber und sagte , daß sie
lieber einen Handwerker heiraten würde , als
einen umhsrvagabondierenden Schauspieler .

"

„Sehr großmütig von ihr, " sagte Büttner ,
„ und darnach ? "

„ Hat sie auch Sie zu den Toten geworfen .
"

„ Bitte , noch atme ich die himmlische Luft
und denke noch lange nicht an den Tod . —
Meine Empfehlung an Frau Krause ! "

Büttner legte die Abschrift in seine Brief¬
tasche, steckte diese zu sich , nahm seinen Hut
und verbeugte sich mit tadellosem Anstand .

„ Noch eins , lieber Büttner, " begann Reh -
feldt rasch , als jener schon bei der Tür war ,
„ ich will Ihnen einen Vorschlag machen .
Gehen Sie selber zu meiner Schwester , weist
sie Ihre Werbung nicht zurück , gut , dann
akzeptiere ich Sie als Schwager , indem ich
zwei Bedingungen daran knüpfe .

"

„ Und die wären ? "

„ Zuerst das Papier — "

„ Selbstverständlich — "

Bad Kösen , 18 . April . Der Schlosser¬
meister Alfred Kuppi in Bad Kösen ertrank
im Jahre 1907 in der Saale , nachdem er
einen 12jährigen Knaben vom Tode des Er¬
trinkens gerettet hatte . Die Hinterbliebene
Mutter verlor mit ihrem Sohne den einzigen
Ernährer und mußte im Armenhaus aus¬
genommen werden . Nunmehr wurde Frau
Kuppi auf Betreiben einflußreicher Einwohner
Kösens vom Kuratorium der Carnegie¬
stiftung für Lebensretter bis auf weiteres
eine jährliche Rente von 600 ^ zuerkannt .

* Recklinghausen , 19 . April . In der
Notwehr schoß ein Förster , der ein Zusammen¬
stoß mit 8 Wilddieben hatte , 2 nieder . Die
andern entflohen .

Gleiwitz , 19 . April . Der Mörder Kempa ,
der seinen Kollegen Bialas ermordete und be¬
raubte , ist heute auf dem Hofe des hiesigen
Gefängnisses hin gerichtet worden .

* Bietigheim , 19 . April . Heute mittag
sprang die Frau des Fabrikarbeiters Fischer
mit ihren 3 Kindern . 2 Mädchen im Alter
von 6 Monaten und 2 Jahren und einem
Knaben im Alter von 4 Jahren , in die Enz .
Während der Knabe gerettet werden konnte,
ist die Frau mit den beiden Mädchen er¬
trunken .

FraukreiL
* Paris , 19 . April . Nach der im März

d I . vnrgenommenen Volkszählung betrug
die Einwohnerzahl von Paris 2 846 986 gegen
2 722 734 im März 1906 .

* Paris , 19 . April . Der Architekt
Chedanne im Ministerium des Aeußern
wurde nach einem Verhör vor dem Unter¬
suchungsrichter verhaftet , da er im Verdacht
steht , an der Hamon - Angelegenheit beteiligt
zu sein .

* Versailles , 19 . April . Bei dem feier¬
lichen Leichenbegängnis des Leutnants
Byasson , das heute vormittag stattfand ,
widmete Kriegs minister Berteaux namens
der Regierung und der Armee allen Opfern
der Luftschiffahrt , deren edles Beispiel
den Mut und die Tatkraft der französischen
Flieger noch gesteigert habe , warme Worte
der Bewunderung . Der Minister zollte seine
Anerkennung namentlich den französischen
Militärfliegern . Ihre gemeinsamen An¬
strengungen . sagte der Minister , haben uns
auf dem Gebiete der Militärflugfahrt unver¬
gleichliche Resultate erreichen lassen , dank
welchen wir schließlich einen Erfolg erzielen
werden , der uns zu Herren der Luft machen wird .

* Reims , 19 . April . Heute morgen
wurden mehrere Personen wegen Teilnahme
an den Plünderungen in den Departements
Reims und Epernay verhaftet . Die Zahl
der in den letzten sechs Tagen Verhafteten
beträgt nunmehr etwa 150

* Reims , 20 . April . Ein von Leutnant
Fougere gesteuerter Eindecker stürzte infolge

„ Zum andern eine bündige Verschreibung ,
das Vermögen meiner Schwester dereinst nur
meiner Familie zu hinterlassen .

"

„ Also ein Testament, " sagte Büttner mit
seinem humoristischen Lächeln , das auf der
Bühne eine unwiderstehliche Komik ausübte .
„Dieser Rechtsanwalt ist ein vorsichtiger
Mann, " dachte er belustigt .

„ Nennen wir es so , lieber Freund ! "

„ Aber , wenn wir selber Familie bekommen, "
bemerkte Büttner .

„ Nun , für diesen Fall würde ein Paragraph
genügen .

"
Er lachte vergnügt , der schlaue Doktor ,

und der Schauspieler lachte ebenfalls , worauf
sich letzterer zu Frau Krause begab .

Das Resultat der geheimen Audienz bei
der reichen Witwe war ein Triumph der
Bühnenkunst Alois Büttner erschien vor dem
Rechtsanwalt mit der Erklärung , daß sie ihr
Jawort von der Begutachtung des Bruders
abhängig mache.

„ Na , dann gratuliere ich, " sprach Rehfeldt
mit einer gewissen Bewunderung , „ auf diesen
raschen Erfolg können Sie in der Tat stolz
fein Um aber als Familienvater ganz sicher
zu gehen , will ich die Heirat auch bei meiner
Schwester von der Testamentsbedingung ab¬
hängig machen .

"

eines Windstoßes aus 20 Meter Höhe . Der
Offizier wurde am Oberschenkel schwer verletzt.

Belgier ».
* Brüssel , 19 . April . Wie da- Gericht

sestgestellt hat , ist der Brand im Rathaus
der Vorstadt Schaerbeck an sieben ver¬
schiedenen Stellen angelegt worden . Nach einem
Abendblatt steht die Verhaftung eines der
Brandstiftung Verdächtigen unmittelbar bevor .

Errglaitlr»
* London , 20 . April . In der Kings -

town - Kohlengrube wurde ein elektrisches
Kabel glühend , wodurch Feuer entstand . 400
Bergleute waren eingefchlofsen . Der Qualm
drang aus der Schachtöffnung . Hunderte von
Frauen und Kinder scharten sich in großer
Aufregung zusammen . Ein Rettungskorps
begab sich mit Sauerstoffapparaten in den
brennenden Schacht . Es gelang , sämtliche
Eingeschlossenen an die Oberfläche zu bringen ,
wo sich rührende Szenen zwischen den Ge¬
retteten und ihren Angehörigen abspielten .

Portugal .
* Lissabon , 20 April . Durch amtliche

Verfügung wird die Aufhebung des Bis¬
tums Be ja und die Erhebung der Anklage
gegen den Bischof VasconcelleS bekannt
gegeben . Er wird beschuldigt , Fälschungen
begangen zu haben .

Italien .
* Rom , 19 . April . Der Papst hatte

einen leichten Gichtanfall und gab daher
seine Absicht auf , morgen in seiner Privat -
kapelle die Messe zu lesen , erteilte indes heute
einige Audienzen .

Rußland .
* Sebastopol , 19 . April . Auf dem

Schwarzen Meer herrscht ein heftiger
Sturm , der bereits viele Schiffsunfälle im

. Gefolge gehabt hat .
Afrika .

* Tunis , 19 . April . Nach der Truppen¬
besichtigung gab Präsident Fallieres in der
Residenz eine Frühstückstafel , zu der auch das
Konsularkorps geladen war . Der Bey und
der Präsident wechselten Trinksprüche, in denen
sie darauf hinwiesen , daß die tolerante Friedens¬
arbeit Frankreichs die Wohlfahrt Tunesiens
herbeigeführt habe .

Kapstadt , 19 . April . Der portugiesische
Postdampfer „ Lusstania "

, von Mozambique
nach Lissabon unterwegs , ist bei Bellas
Rock auf Grund geraten und droht voll¬
ständig wrack zu werden . Eine Hilfs -

Expedition ist abgegangen .
* Kapstadt , 19 . April . Die Strandung

der „ Lusitania " . erfolgte bei dichtem
Nebel . Eine Dame ist ertrunken , ein
Schiffsjunge wird vermißt . Ein Rettungs¬
boot der „ Lusitania " kenterte , während es
an Strand gesetzt wurde . Hierbei ertranken
zwei Insassen des Bootes . Dis übrigen Passa¬
giere wurden gerettet ._

Selbstverständlich wußte der Rechtsanwalt
seiner Schwester die gestellte Bedingung so
eindringlich als in ihrem eigenen Interesse
darzulegen , daß er ihre Einwilligung sofort
erhielt und der Verlobung somit nichts im
Wege stand .

Als sich Rehfeldt mit der Odensteinschen
Testaments -Abschrift jetzt allein befand , las
er sie noch einmal genau durch , verglich sie
mit der Handschrift in seinem Aktenschrank
und versank in ein finsteres Grübeln .

„Abwarten ! " murmelte er , „ jedenfalls
wird er sich in Sicherheit bringen und es mir
überlassen , mit Herrn Huffus abzurechnen .
Dazu wird dieses Papier mir trefliche Dienste
leisten .

"
Die Hochzeit sollte so rasch wie möglich

stattfinden , wozu Alois Büttner ebenfalls alle
Hebel einsetzte, des Spruches gedenkend :

„Zwischen Lipp und Bechersrand " — und so
weiter .

Da kam der Tag , an welchem Theobald
Krause wieder zur Besinnung gelangte und dem
Justizrat Horn die Geschichte jener Mordnacht
und seines Anteils daran in Betreff des

Testaments -Diebstahls entdeckte, sowie die amt¬
liche Ehrenrettung des Winkel - Advokaten hin¬
sichtlich deS Mordverdachts .

(Fortsetzung folgt .)
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Läuse u Umänderungen schnellstens .

1. Meder, BWemacher.
lllarlaruli « , Alarkgrafenür . 44

Weitzeln
und sonstige Gi

'
rncHerarOeiten

bestellen Sie gut und billig bei

Jos Mr . Wreda,
Kelterstraße 2

Verlangen Sie Gesundheits -
Tünchen , Spezialität gegen schim¬
melnde Wände . 4

Billige Gelegenheit

M UM » !
Krachte ». Schlaf - , Mohn « und

Speisezimm . und kompl . Rüche
«norm billig .
Möbelhaus Aaiserstr . 81/83

Rartsruhe .

M SMklllMrsWMM
der. . . .

. gegr . 1836 .
Die GesellschaftSMitglieder werden hiermit zu der am

Freitag den 21 . April 1S11 , abends 8 /2 Uhr
im Nebenzimmer deS Gasthauses zum „ Pflug " staufindenden

Generalversammlung
freundlichst eingeladen .

Tagesordnung :
1 Entgegennahme des Rechenschaftsberichts für 1910 und Ent¬

lastung des Vorstandes .
Durlach den 12 April 1911 .

Der Vorsitzende des Vorstandes :
gez . I . Fr . Leußler .

es. (lass 8iesselit
kmsii - iöisi ' en

Raus - uns llüeken -

Keesie
niiMnäs besser u . billiger
Icauken. als bei

Robert Vagüsr ,
llsrgksusen .

fiir 8» »tl«ite
empfehle ich mein vsivkksltügss t,sgsn in

Wohn , Schlaf und
Kücheneinrichtungen

von einfacher bis feinster Ansführung zu bissigen Preisen .
Ebenso halte ich mich für Lieferung von einzelnen

Holm m . I ' olstormökslu

bestens empfohlen .

I > arIr » « N , Uttdirkvl ^ tr 1 .

SWWMA
späte Industrie (gelb )

„ Prof . Woltmann (rot )
.. Imperator (weiß )

empfiehlt in sortenreiner Ware
«Uv ! » WL, » ni1l »,

Mittelstraße 7

Handverlesene , runde weiße weiß
fleischige Sprtfrknrtoffel « , per
Ztr . 1 .83 handoerlesene .
runde rote weißfleischige Speise -
Kartoffel « , per Ztr I SO ^
sowie alle Sorten frühe und spate
Kaatkartoffel « offeriert in ganzen
und halben Waggonladungen mit
100 ^ Anzahlung ( Rest gegen
Nachnahme ) 6 4
^ 086l 8tkill , Ich . Rax 8tkill ,

8vliv « t » a Weichs l .

Stangen in allen Stärken ,
sowie Rose » - und Baumpfähle empfiehlt billigst

C . A . Schmidt, Inh . Friedr. Schmidt,
Holzbandluna unv Hobelwerk . Durlach

I xdS k>»>«« «-,>«»,I Dl4l.L,NI- I»Htt -
I IU,e t«I »NN,»I, «ru.
I >>, l. i ri« , i, u »n «
I «»I» «l« »«. t I I,

Xlller -vrvAori « Xugust keter .

Hobelspäne
( kurz ) werden suhrenweise billig
abgegeben bei

Inh . Friedr . Schmidt .
Kolztzandlung » nd KoSelwerk ,

O u »» k s « «: k .

Wserei MMMml
>n einer Amts - und Fabrikstadt in

-der Nähe von Karlsruhe sofort
in Verpachten oder zu ver¬
kaufe« . Aus Wunsch wird elektr.
Araft eingerichtet . Offerten Unter
Nr . 136 an die Exped . d . Bl .

SAlMlU II. -UsAN
i hierzu Eingravieren und Bemalen

von Namen kostenlos ) ,
ittner Tafeln . Schieber , Hefte

empfiehlt billigst
Iriedr. Wikß . Luger,

Zehntstraße 6 .

UM
^ ro8l « L» l » rili » tv

schon von 66 ^ an mit voller Fabrikgarantie .

Ligen « Emaillierung . Vernickeln und Emaillieren
ein komplettes Rad mit neuen Speichen 20 ./ö

Rahmen und Gabeln 3 .50 poliert 4 50
Sämtliche Ersatzteile aus reeller Ware zu billigsten Preisen .

Excelsisr , Metzeler , speters Anion - Kummi etc.
Deeken von 4 ^ an . Schläuche von 3 ^ an .

Reparaturen , Nahmenrohre einziehen aller Fabrikate .

LLsvL. VorLst ; . S « svL,
SallMtrasse 73, alte Brauerei Nagel.

Mu eingesiihrt

Wrers« « ^
WW« «.

Wenier-W
garantiert keimfähig

« . seidenfrei
nicht wollig werdend .

?1snnItULii L Lö^
6 . m . b . tt .

In n bekannt
Vsrkaufsftell

en



MMWil . » leiiI
m SieW

empfehlen
>fst. tzkbirMtistlbeertL>

Pfd . 45 H
Leilsgllrken

1 llA Dose 1,10
Tasel-WMke «
1 - KZ Dose 1
Worcester - Sauce
WeiU 'Wil-eMe

sewste TaselkMe
feinster . .Sejm-Mohn

"
Llioenöle

kitronenesfig
I KltroneN . St v . 4 ^ an

TorratenMee
Khmpigaoas, Sardellen I

rc. rc.
I hugsr u . pilislsn . I

MM
SkNLkN

vedungr -
sdenö :

preitsg
8 Ukr im
Votkssckul-
ksus Zim¬
mer dir. 14 ,
2 . 8ioo ><.

Ljtkvrvsrsiu Vurla -vl » .
<8«gr . 18d8 — Dirigent : Herr Musiklehrer I . Illich - Karlsruhe .

Kommenden Sonntag de« 23. April , abends 8 Uhr ,feiern wir im 8aalv „ mun VIuniS " unser

_ 13 . Stiftungsfest ,verbunden mit gnossen , LilOsn - Honmvnl , Kheater «. Kauz -
«nterßaltnug , wozu wir die werten Mitglieder nebst Familienange¬hörigen . sowie Freunde der lieblichen Zithermvsik zu zahlreicher Be¬
teiligung hiermit freundlichst einladen . — Programm 2Ü ^ fg.

Mas Ml »er snina- «aa MSMmrM
WW lelM MM8NI?

8ok«sine1s1t,
garant . reines , selbstausgelassenes,

per Pfund 80 ^
B . Mayer , Metzger j. grotzea Liaöe.

Bringe ferner meine prima
Fleisch - und Wnrstwarr « in
meinem neueingerichieten Laden in
emvieblerde Erinnerung .

M sellSWkel.Freitag
4l Lun » zur Kranke

ZssHstMel
— sortenreine Ware

frühe Kaiserkrone ( rveißgekO )
späte Industrie fgekb )

, , Pr . Woltman « (rot )
„ Silesia (weiß )

empfiehlt
Ls .r1 Lollsr -

,
Tel. 182 . Mittelstratze 1«.

1 ) Unentgeltliche freie Zustellung der Grund - und Hausbesitzer-
Zeitung

2) Einsicht in die sog „ schwarze Liste "
, welche bei jedem Vor¬

standsmitglied zur Einsicht aufiiegt .
3) Auskunft über Streitigkeiten zwischen Mieter und Vermieterund zwar unentgeltliche . Einmalige Inanspruchnahme eines

Rechtsanwalts auf Kosten des Vereins .4) Unentgeltliche Abschätzung des von Mietern unnötigerweise
verursachten Schadens an Wohnungen5) Vertretung der berechtigten Interessen der Grund - und Haus¬
besitzer Staat und Gemeinde gegenüber.

Dieses letztere Ziel ist aber nur dann voll und ganz zu erreichen,wenn möglichst alle städtischen Grund und Hausbesitzer , deren
Steuerveranlagung bekanntlich eine sehr drückende ist , sich zusammcn -und dem Verein anschließen.

Der Vorstand .

kskkmntmsekling.
Von Keule sb belinäet siok mein

l - sösn iisuptstrssse 5V .
Uder -ei und cliem . ^Vs8eli3N8t3li

v . IiLSvI » .

I «r

empfehle
ttsins ' s

kllostextrslit

per 100 Liter - Paket
2 . 30 und 3 . —

Svknsiken ' s

lllostöxti ' skt

per 100 Liter 2 . 80
plooküngvn

! lilo8t8uk8tsnr !
100 Liter 4 —

LbiLllrueks !'

Morgen , Freitag :

Großen Kc^ luclitfeft.
zur Blume , Me .

Arl -eiterinnen um! I
jtistentlücite Orlreiter

geruchlos und staub-
ver hindernd , schnell

trocknend ,
prima Qualität

Liter 43 H
extraprima Qualität

Ltr . SO ^
extraprima Qualität in
1 -Ltr -Krügen 50 H
extraprima Qualität

in 1 - Ltr - Blechkannen
« 0 H

Mbodnlack
Psd . 45 und 50

P « WtI «k
Stück 15 H

Stück von 1k H an

Paket 10 ^
3 Pakete 20 ^

sämtliche flüsssige

! wieGreloin .Baffo -
li « . Kaol -Putzhilfe j

3 Dosen 20 H .

l . ugsr L pilislsn .

Zra8lnt1 <? »

Sjillrkoltihrrdk
emailliert und schwarz , sowie

Hsvkvlksi ' ilv
auf Verlangen mit Gasanschl»
empfiehlt in großer Auswahl4 « « . ttnN , Hchemei
Mühlstraße 14 — Telephon

Durch spezielle Arbeit an HsÄm
und Oefen bin ich imstande , weit¬
gehendste Garantie zu leisten .

finden nach den Osterfeiertagen lohnende und
dauernde Beschäftigung

o « ki nv » is

ÜIÜK - l

ks cfidk Lesr ^ i2L

IOed pvLtk<» IIi r>»ui- !>1X t .2d

i- s .

Lluuitious - uuä LlluLLllteLörl -

? s >drilr SrötLiuZsu .

2— 3-Zimmerwohnung m . Küq
^ in hübscher Lage per sofort ost

! l . Mai zu mieten gesucht . Geß-I
^ Offerten mit Preisangabe untS

Nr . 147 an die Exp. d. Btzerk

Mr mit zVimsvr in liür/ .esler Zeit ^n/ndervifvn 8mä

in IVürteln nu 10 Uk>̂ . kür 2 — 3 Keller 8nppe In grosserLortonuusivakl 8tet8 kri8ek vorrüti§ bei
Oentral - Drogerie I-» ut H Uauptstr . 74.

I ' rivn . bvvrselxule .

per Psd . 20

iLugeruMialen.

Am 25 . April beginnen neue Unteerichtskurse für Anabenund Mädchen von 6—10 Jahren . Die beschränkte Anzahl der
Schüler sichern individuellen Unterricht und besten Erfolg .Um gefl. Anmeldungen bittet

Frau VAr . De
Kelterstratze 10III .

Kksttön - Vsklcalil

Hübsch angelegter Garten ,
^

groß , bepflanzt mit Johannis
Stachel - , Erdbeeren , Obstbäun>0
und Kartoffeln , preiswert zu ver^
kaufen. Näheres in der Exp b

Sleinöruch
bei Grünwettersbach mit z>'
Morgen gutem Feld zu verpachte'
oder zu verkaufen . Näheres

Karlsruhe . Sommerstr . 10 p
MlUlSfichtlicheWitleiMS as 2t . - . .

Veränderlich , vorwiegend trocken , et« - '
wärmer

reg
bad
verj
eins
schr>
mal
qua!
aus
Ttü
wor
wirk
eine
däni
die
an ,
verfc
fern,
mit
von
getr,
im
zeilic
hebu
der !
zu k
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Nierz« Nr . 2b d«»

Nn»t»b«z1»k Durlaci^.
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